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Sitzung am Donnerstciji den 16 Septbr cr Nachmittags
5 Uhr im Eheschließüngs Zimmer

Zur Berathung kommen
1 Rechnung der gewerblichen Zeichenschule pro 1885/86
2 Pensionirung eines Vollziehungsbeamten
3 Finalabschluß der Gymnasialkasse mit Erläuterungen
4 Revisionsanschlag über die Gaseinrichtungen in der

Bürgerknabenschule an der Charlottenstraße
5 Versetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklasse
6 Sonstige Eingänge

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Se Majestät der König haben dem Zucker Siede

meister Reising in Trotha das Allgemeine Ehrenzeichen
zu verleihen geruht

In dem heute Vormittag 11 Uhr in der Rathsstube
angestandenen Termine zum öffentlichen Meistbietenden Ver
kaufe der drei Baustellen Nr l 5 und 6 vom Hallen
terrain sind folgende Gebote abgegeben worden aus Nr 4
von 277 50 Mark pro M von Herren Schatz und
Nord mann auf Nr h von 396 Pn 61 Mk pro M
von Herrn Maurermeister Friedrich auf Nr 6 von
221 Pn ist ein Gebot nicht abgegeben für alle drei Bau
stellen bot Herr Banquier Beth cke für die Handelsgesell
schaft H F Lehmann 65 Mk pro M

Ergänzung zu unserm letzten Stadtverord
net enbericht,j Herr Oekonom Kirsten in Diemitz hat
sich heute Vormittag bereit erklärt den vom Herrn Ge
heimrath Prof Dr Kühne offerirten Jahrespacht von
135 0 Mk für einen städt Ackerplan in Diemitzer Flur
ebenfalls zu zahlen und wird demselben da er bei dem
betreffenden Verpachtungstermin Bestbietender war voraus
sichtlich der Zuschlag ertheilt werden Herr Kirsten hatte
den in Frage kommenden Ackerplan bereits 6 Jahre lang
in Pacht

Handelskammer Die Gültigkeitsdauer des Aus
nahmetarifs für frische und gedörrte Pflaumen zum See
export im Verkehr von verschied Men Thüringischen Stati
onen nach Hamburg R ist bis zum 30 September 1887
verlängert worden Vom 1 Oktober d Js werden der
Frachtberechnung die in den allgemeinen Kilometer Tarif
Tabellen enthaltenen Frachtsätze des Spezialtarifs I zu
Grunde gelegt

Die sterbliche Hülle des Realsch uldirlgentcn
Dr xdil Parowj wurde gestern Nachmittag 4 Uhr von
der Leichenhalle des Stadtgottesackers nach dem hiesigen
Bahnhofe übergeführt Der trauernde Vater die sämmt
lichen Lehrer und Schüler der besagten Realschule einige
Offiziere c gaben dem so früh Dahingeschiedenen welcher
in einem reich mit Kränzen und Palmenzweigen dekorirten
braunen Sarge ruhte das Geleit nach dem Bahnhofe

Klarstellung, Die Gerüchte welche heute Vor
mittag über das plötzliche Ableben eines hierorts bekannten
und beliebten Kapellmeisters in verschiedenen Gesellschafts
kreisen zirkulirten haben sich nach eingezogener Erkun
digung erfreulicher Weife als unwahr und völlig aus der
Luft gegriffen herausgestellt

Halle sches Tageblatt
sJm Cirkus Herzog ging gestern zum erstenMale

die schon anderwärts mit größtem Beifall aufgenommene
und auch unseren Lesern nicht unbekannte Pantomime

Die lustigen Heidelberger oder ein Studentenausflug mit
Hindernissen in Scene Hoben wir schon gestern die
Eleganz der Ausstattung die Fülle des Prunkes und der
Costüme in den Touristen hervor so sind wir heute in
der angenehmen Lage dieses Lob in Bezug auf die Hei
delberger noch vergrößern zu müßen Das Auge ermüdet
fast vor all dem bunt bewegten Treiben was sich dort
abspielt der lustige Bruder Studio gerade auch dem
Hallenser ein angenehmer Gesell der unvermeidliche Corps
diener mit dem bedeutungsvollen Namen Fidibus Mutter
Amsel die allbeliebte allbekannte den Studenten
unentbehrliche Bierwirthin vor allem aber ihr fesches
Töchterlein das Lenchen das beinahe in Gefahr ge
rieth ihrem Schatze dem Postillon Toni in
Folge der Studentenkniffe abhanden zu kommen bis
nachher dort dann gar Beide im frohen Gelage sich mit
der lustigen Welt versöhnen das Alles sind Figuren
und Scenen die das Auge erfreuen Verdienten Beifall
fanden auch die Figuren des Panoptikums Von be
sonderem Interesse waren gestern Abend außerdem die
Produktionen der Geschwister Cotrelly auf dem doppelt
gespannten Drahtseil deren wirklich großartige Leistungen
sich denn auch des gebührenden Beifalls erfreuten Der
Erwähnung bedarf wohl auch das Kon xlus ultra auf
ungefatteltem Pferde mit dem die kleine Amalie Renz
debutirte Wir rathen Jedem den Besuch der Heidel
berger ja nicht zu versäumen

Abbruch Mit dem Abbruch der Predigerhäuser
an der Marktkirche wird am I Oktober begonnen werden

sJm Kaffeegarten zu Trothaj fand am Sonn
abend die Erntekranzfeier seitens der Arbeiter der Herren
Gebr Nagel daselbst statt

sJn große Gefahrj geriethen gestern Vormittag
die Insassen eines Preschwsgeus welche vom Jahrmarkte
zurückkehrten Auf der Dorfstraße unterhalb Trotha
prallte das Gefährt gegen einen mit Kohlen beladenen
Wagen so daß das erstere stark beschädigt wurde Die
vier Personen trugen keinerlei erhebliche Verletzungen
davon

Der Brand des Wissing schen Oekonomie
gehöftes in Mötzlich, der von dem eigenen Besitzer
vor etwa 14 Tagen in einem Anfalle von Geisteskrankheit
angelegt worden war hat ein Opfer gefordert Der
Dienstknecht Iahn aus Tornau welcher beim Löschen des
Feuers mit thätig war zog sich dabei eine innere Verletzung
zu die vorgestern seinen Tod zur Folge gehabt hat

Auf dem Vie hmarktej entstand gestern Abend ein
Menschenauflauf dadurch daß ein Standinhaber sich
weigerte Standgeld zu zahlen da er vorgab keine guten
Geschäfte gemacht zu haben Die Folge davon war daß
unter Hinzuziehung der Polizei dem Betreffenden von
seiner Waare so viel gepfändet wurde als ausreichend
erschien die Schuld zu decken In Folge einer Ueber
vortheilung beim Geschäft entstand vorgestern Abend auf
dem Roßplatze zwischen dort lagernden Zigeunern ein
Streit, der alsbald in Thätlichkeiten überging Hierbei
kam es da Messer und dergleichen gehandhabt wurden
zu mehrfachen Verletzungen Die einschreitende Polizei
hatte Mühe und Noth die erregte Gesellschaft auseinander
zu bringen und sie vom Platze zu verweisen

Kleine Mittheilungen
lTodtenfeier für Franz Liszt In der Reihe der

Städte welche Todtenfeiern kür Meister Franz Liszt veran
stalten ist Leipzig die erste gewesen Seit etwa einem Jahre
ist dort ein Liszt Verein gegründet worden dem Hunderte an
gehören und dessen Mitgliederliste die klangvollsten Namen ans
der Gemeinde der ausübenden Musiker und Musikfreunde auf
weist Dieser Liszt Verein hatte in der Panliner Kirche eine
Todtenfeier veranstaltet wie sie feierlicher kaum gedacht wer
den kann Liszt s Requiem für Männerchor Orgel und
Blechinstrumente füllte reichlich die erste Hälfte des Programms
aus Der treffliche Lehrer Gesang Verein unier Leitung seines
Dirigenten Herrn Siegert wurde der Riesenaufgabe in vorzüg
lichster Weise gerecht nicht minder das von den Herren Salz
mann Klemm Scharschmidt und Jugel gebildete Solo Quartett
Unvergleichlich war die Orgelbegleitung des Herrn Homeyer
Der Liszt fche Streichquartett Satz Angelus von den Herren
Petri Bolland Unkenstein und Schröder zur durchgreifendsten
Wirkung gebracht folgte der S3 Psalm schloß die würdige
Feier die dem Leipziger Liszt Verein zur vollsten Ehre ge
reicht

Poetisches Preisausschreiben, Die Redaktion des
Deutschen Dichterheim m Dresden Striefen erläßt demnächst

wieder ihr alljährliches Preisansschreiben für poetische Produk
tionen und zwar setzt sie je 10V Mk für ein lyrisches Gedicht
für eine Ballade und für eine poetische Erzählung in gebun
dener Rede aus Als Preisrichter fungiren Julius Hart
Dr Hermann Lingg Dr Johannes Prölß Dr Friedrich
Spielhagen Professor Julius Sturm Albert Träger Professor
Dr Karl Woeriuann und Paul Heinze Herausgeber des Deut
schen Dichterheim Alle näheren Bestimmungen deren ge
naueste Kenntniß den Bewerbern an der Konkurrenz unerläß
lich werden in der demnächst erscheinenden 1 Nummer vom
7 Jahrgange des Deutschen Dichterheim welche gegen Ein
sendung von 5V Pfg von der Expedition des Deutschen Dich
terheim in Dresden Striesen zu beziehen ist bekannt gegeben

werden zWie der Zar in seiner Heimath reist, Indem
Krakauer Czas finden wir einen interessanten Bericht wie
der Beschützer der Slaven der von seinem Volke viel
geliebte Czar reist Das genannte Blalt berichtet Der Czar
ist am 7 d Mts in Wysoko Litewskie eingetroffen Am Vor
abend seiner Ankunft wurde in der Warschauer Citadelle in
aller Stille noch ein Individuum wahrscheinlich ein Nihilist
gehenkt längs der ganzen Eisenbahnlinie die der Czar passirte
wurden wie dies bei jeder Reise des Czaren zu geschehen
pflegt Soldaten aufgestellt Während der Fahrt des Zuges
wenden sich die Soldaten schußbereit von demselben ab und sie

haben den strengsten Auftrag auf Jeden zu schießen der trotz
dreimaliger Aufforderung sich dem Eisenbahndamme nähert
Der Hofzug besteht aus drei besonderen Zügen von welchen
einer für den Czaren der zweite für das Gepäck und der dritte
für Arbeiter die bei einem eventuellen Unfälle sofort die Be
schädigung zu repariren hätten bestimmt ist Niemand weiß
in welchem dieser Züge der Czar sich befindet es heißt sogar
daß der Czar während der Reise von einem Zuge in den an
deren umsteigt Es ist noch zu bemerken daß der strengste
Auftrag ergangen ist daß auf allen Stationen die der Kaiser
liche Zug passirt nicht nur die Fenster der Bahnhöfe geschlossen
sondern daß auch die Rouleaux herabgelassen sein müssen,

Ehrenvoller Auftrag Den schlesischen Spitzenschu
len zu Schmiedeberg ist der Auftrag zu Theil geworden ein
Taschentuch und einen Fächer in echten Spitzen als Gegenstände
der Brauttoilette der Prinzessin Charlotte Tochter des verstor
benen Herzogs Wilhelm von Mecklenburg anzufertigen Die
Zeichnun gen zu beiden Gegenständen sind von Professor Kühn
Direktor der Kunstschule zu Breslau selbst ausgeführt worden
Sie enthalten das mecklenburgische Wappen und das Mono
gramm der hohen Braut nebst deren Lieblingsblumen Edel
weiß und Enzian in stilisirter Darstellung verziert Der Fächer
zeigt am oberen Rande eine Myrthen Guirlande Die Aus
führung der Arbeit erfolgt in xoint gass Abgesehen von die
sem ehrenvollen Auftrage sind überhaupt in jüngster Zeit mehr
fache Bestellungen aus Moskau Amsterdam uud Ungarn bei
den genannten Spitzenschulen eingegangen ein Beweis daß
dieser Industriezweig auf der Höhe der Zeit steht

sZwifchenfall im Theater, Im Berliner Deutschen
Theater nahm Freitag die Aufführung des Königslieutenant
einen peinlichen Verlauf Herr Josef Bank der als Mittler
debutuen sollte wurde beim Auftreten von einem Unwohlsein
einer Art Weinkrampf befallen und konnte kem Wort sprechen
Der Vorhang mußte fallen Herr Direetor Förster trat vor
das Publikum mit der Frage ob man dem Debütanten Zeit
lasse sich zu erhohlen oder das Eintrittsgeld an der Kasse
wieder in Empfang nehmen wolle Das Publikum entschied
für das Weiterspielen nach kurzer Pause Aber auch beim
zweiten Versuche wurde Herr Bank der in Wien ein renom
mirtes Mitglied des Stadttheaters war von dem gleichen Un
wohlsein befallen Herr Dr Förster las nunmehr da das
Publikum bei dem Wunsche daß weiter gespielt werden solle
heharrte die Rolle im ersten Akte ab Im Zwischenakte hatte
Herr Dr Förster die Rolle schnell gelernt hatte sich in Costüm
geworfen und spielte sie nun anstandslos zu Ende

Win trauriger Fall Ein Arbeiter in Göhlsdorf
wollte sich auf die Ziegelei begeben Unterwegs stach ihn eine
Fliege er faßte bin und hatte einen Tropfen Blut am Fiuger
Den ersten Tag beachtete der Mann das an der verwundeten

Donnerstag 16 September 1886

Dem Leipziger Tageblatt entnehmen wir folgende Nach
richt Es ist bekannt welch werthvolle Schätze ethnographischer
anthropologischer namrhistorischer und kunstgewerblicher Gegen
stände seiner Zeit der verstorbene Dr Emil Riebeck in Halle a/S
von seiner Weltreise mitgebracht hat die er dann zum größten
Theile zahlreichen öffentlichen Instituten überwiesen hat So
hatte er auch dem Kunstgewerbemuseum in Berlin 331 kostbare
Gegenstände zum Geschenk gemacht Von den Kunstwerken aber
welche Dr Emil Riebeck in seinem Besitz behielt überwies er
alle diejenigen welche zur Vervollständigung der Sammlung
des Kunstgewerbemuseums von Bedeutung sein konnten dem
Institute als Leihgaben und gestattete daß sie in den betreffen
den Abtheilungen des Museums eingestellt würden Herr Lieute
nant Paul Riebeck nun auf welchen nach dem am 22 Juni 1835
erfolgten Tode seines Bruders der gesammte Kunstbesitz des
Verstorbenen überging hat die erwähnten Gegenstände 52
orientalische Arbeiten von ganz hervorragendem Werthe dem
Museum zum Geschenk gemacht Ferner hat derselbe zu beson
derer Erinnerung an seinen verstorbenen Bruder Dr Emil
Riebeck aus der zweiten Sammlung desselben gestiftet ein
japanisches Räucherbecken aus Broneeguß von drei Dämonen
fignren getragen 228 Eentimeter Höhe Dasselbe wird auf
einem Marmorsockel mik bezüglicher Inschrift aufgestellt wer
den Ferner hat derselbe noch gestiftet die vollständige Ver
täfelung Wände Thüren und Decke eines in Intarsia und Holz
schnitzerei reich ausgeführten Zimmers des siebzehnten Jahr
Hunderts aus Schloß Flons in Graubünden und die große
Sammlung von Photographien welche Dr Emil Riebeck auf
seinen Reisen in Asien aufgenommen hatte nebst den Original
platten Dieselbe enthält mehrere Tausend Blätter in Kasten
mappen geordnet Und was empfing unser Halle

Ein wilder Mann ,j der sich in einer Schau
bude auf dem Roßplatze vor dem Publikum produzirte
trieb gestern insofern sein Unwesen als er mit den Passanten
und Budenbesitzern Händel suchte und dann ohne Weiteres
thätlich wurde An einer Bude kaufte er am Vormittag
eine Peitsche vergaß indeß die Bezahlung Als er später
im Auftrage des Verkäufers von dem Kellner M ge
mahnt wurde fchlug er demselben mit einer Zange der
artig auf die Nase daß ein Blutstrom daraus hervor
drang Außerdem vergriff er sich auch noch thätlich an
anderen Personen wobei er sich namentlich eines Ort
scheites bediente Schließlich mußte polizeiliche Hülse
requirirt werden Der Unmensch ein aus Südafrika
stammender Neger dürfte für seine rohe That der Be
strafung schwerlich entgehen

Selbstmordversuch j Am Montag Abend sprang
in der Nähe des Saalschlößchens in Giebichenstein die
Ehefrau eines Schuhmachers daher in den vorbeifließenden
Saalstrom um ihrem Leben darin ein Ende zu machen
Das Vorhaben der Frau wurde indeß noch rechtzeitig
bemerkt und vereitelt Trotz der Drohung derselben einen
Jeden der sich ihr nähere mit in das nasse Element
hinein zu ziehen bewirkten einige entschlossene Männer
dennoch ihre Rettung Vorhergegangene eheliche Zwistig
keiten sind die Veranlassung zu dem Selbstmordversuche
gewesen

Gestern Vormittag stürzte in der Königsstraße von
dem Amtmann Schwarzburger schen Hause ein großes
Stück Gesimsstuck plötzlich auf das Trottoir herab und
hätte beinahe einen vorbeipafsirenden Herrn niedergeschlagen
Solche und ähnliche Fälle sind ganz dazu angethan die
infolge der neuen Gesetzgebung berechtigte Frage anzu
regen Wer hat für den auf diese Weise an seinem Körper
Geschädigten die Kurkosten zu zahlen

sUnlücksfälle In Klitfchmar gerieth gestern das
Dienstmädchen Jbe mit der rechten Hand in das Getriebe
der Dreschmaschine wobei derselben zwei Finger schwer
verletzt wurden Der Tischler Lippold von hier zog

Stelle entstandene Prickeln wenig als sich aber die Schmerzen
mehrten befragte er auf Zureden Anderer einen in der Nähe
wohnenden Arzt Derselbe untersuchte die Stelle konstatirte
ein Blutvergiftung und rieth ihm so schnell wie möglich nach
Hause zu reisen Letzterer that es und legte sich ins Bett
Aerztliche Hilfe konnte ihn aber nicht mehr retten nach drei
Tagen war er eine Leiche

sEine recht große Gefahr für unsere Kinder
liegt in den letzt allgemein gebräuchlichen Gummistrumpfhaltern
vor welchen nicht dringend genug gewarnt werden kann Oft
werden dieselben schon in dem zarten Alter von zwei Jahren
in Gebrauch genommen aber in dieser Zeit sind die Knochen
der Kinder so weich und biegsam daß dieselben sehr leicht eine
abnorme Bildung bekommen können wenn ihnen eine falsche
Bewegung auig zwungen wird Da man die Strümpfe gewöhn
lich nur auf einer Seite der äußeren befestigt so muß
das Kind beim Gehen stets den Druck mit überwinden den das
Gummiband ausübt Dieser ist naturgemäß um so größer je
breiter das Band ist Weil aber auf der Innenseite ein solcher
Druck nicht vorhanden ist so tritt eine Biegung nach Innen
ein die um so größer wird je weiter sich das Band zusammen
zieht So muß nach und nach das Knienach innen gebogen
werden

IDas neue Gebot, Im Hamburger Stadttheater hat
das vom Berliner Hoftheater aus politischen Gründen zurück
gewiesene Schauspiel von Wildenbruch Das neue Gebot einen
mächtigen Erfolg davongetragen Das Stück behandelt in effekt
voller Weise den Kamps zwischen kirchlicher Despotie und freier
Mannesüberzeugung Zuweilen theatralisch geräuschvoll ist die
Novität dennoch von einer so starken und ehrlichen Poesie ge
tragen daß man sie überall wo sie erscheinen mag freudig
begrüßen wird Die vortreffliche Darstellung um welche sich
neben Frau Bayer und den Herren Wesselsky und Löwenfeld
in erster Linie Herr Salomon verdient machte ließ nur von
Neuem erkennen daß in den dortigen Schauspielverhältnissen
ein hocherfreulicher Umschwung zum Besseren eingetreten ist

Meber die Beobachtung der totalen Sonnen
finsternis am 29 August sind telegraphische Mittheilungen
von der englischen astronomischen Expedition aus Westindien
eingegangen wonach gute photographische Aufnahmen durch
Prof Thorpe gelungen waren Das Licht der Corona hat sich
bis zu zwei Sonnendurchmesser Entfernung vom Rande der
Sonne erkennen lassen An den Polen zeigte es eine merk
würdige federartige Struktur Auch das Spektrum der Co
rona wurde photographirt und ergab sich ähnlich wie bei der
totalen Sonnenfinsterniß von 1833 die auf den Karolinen
Inseln beobachtet war



sich durch Abgleiten des Stemmeisens bei der Arbeit eine
erhebliche Verletzung der linken Hand zu Beim Schmieren
eines Flaschenzuges fiel dem Schlosser Behrens von hier
ein eisernes Rad auf den linken Arm wodurch eine nicht
unerhebliche Verletzung des Gliedes hervorgerufen wurde

In Beesenstedt wollte gestern ein Arbeiter einen
Hamster auf dem Felde tödten kam aber dabei seiner
Sense zu nahe an welcher er sich die rechte Kniekehle
verwundete Aerztliche Hülfe mußte in allen Fällen in
Anspruch genommen werden

Berichtigung Wie uns von nächstbetheiligter
Seite bekannt gegeben wird bestätigt sich unsere gestrige
unter der Spitzmarke ehrenvoller Ruf gebrachte Mit
theilung daß Herr Professor Dr Oberst einen Ruf nach
Würzbürg erhalten und angenommen habe in keiner Weise
Wir glaubten zur Annahme dieser Nachricht berechtigt zu
sein da uns dieselbe von zwei hiesigen Reportern fast
gleichzeitig übermittelt wurde Auch in Berliner Zeitungen
ist diese Nachricht durch Korrespondenz aus Halle über
gegangen und bemerken wir nochmals daß dieselbe jeder
Begründung entbehrt

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 13 September

Gebore Dem Handschuhmacher Louis Edelmann Pfänner
höhe 1 eine T Anna Dem Maler Heinrich Loesch Zenker
aasse 11 ein S Albert Otto Willy Dem Maurer Olto
Mehl Bahnhofstraße 18 eine T, Wilhelmine Louise Marga
rethe Dem Versicherungsbeamten Hugo Hader Karlstraße
29 eine T Johanne Henriette Hedwig Gerda DemSchmied
Anton Funk Leipzigerstraße 89 eine T Anna Marie Dem
Schmied August Bauer Pulverweiden 1 ein S Rudolf Willy

Dem Goldarbeiter Carl Gustav Arthur Jlschner große
Wallstraße 8 ein S Richard Georg Arthur Dem Kellner
Heinrich Baumgarteu Spitze 10 eine T Bertha Martha
Dem Instrumentmacher Louis Richter Domplatz 7 eine T
Frieda Anna Dem Schirmmacher Gustav Pasch Breite
straße 32 eine T Emilie Wilhelmine Margarethe Dem
Stellmacher August Metzner Kuttelhos 3 eine T Margarethe
Helene Dem Schlosser Gustav Oehmigen Trödel 16 ein S

Dem Restaurateur Hugo Petzold Charlottenstraße 17a eine
T Dem Arbeiter Otto Huth Zenkergasse 12 ein S Karl
Gustav Otto Zwei uneheliche T

Berichtigung vom 11 September
Geboren Dem Handschuhmacher nicht Handarbeiter

Wilhelm Schoß vor dem Steinthor 2s ein S Raimund Frie
drich Gustav

Meldung vom 14 September
Aufgeboten Der Handarbeiter Friedrich David Rüprich

Spiegelgasse 8 und Carotine Marie Louise Angerman Trödel
12 Der Handarbeiter Friedrich Carl Christoph Branden
berg Neustadt 4 und Thereste Minna Bernstein Herrenstr 21

Der Fabrikarbeiter Adam Nandza Pfännerhöhe Sä und
Marianna Schwan Pfännerhöhe 1 Der Steinsetzer Louis
Wien und Auguste Henriette Müller Feldstraße 5 Der
Schuhmacher August Ludwig Friedrich Sander Leipziger
straße 57 und Friederike Pauline Pflock Königstraße 41
Der Eisendreher Emil August Rudolf Eckhardt Parkstraße 11
und Marie Sophie Catharine Lina Zwanzig Leipzigerstr 64

Der prakt Arzt Dr wsä Franz Arthur Friedländer Hoch
eim a M und Louise Friederike Leopoldine Hoffmann Albrecht

traße 4 Der Tischler Hermann Albert Otto Rauch und

Anna Emilie Stauch Martinsgasse 7 Der Fabrikarbeiter
Friedrich Gottfried Carl Thümmel Liliengasse 5 und Laura
Henriette Thieme Hospitalplatz 3 Der Former Franz August
Paul Fischer Brunoswarte 10b und Elise Helene Köhler
Mittelwache 12 Der Kaufmann Friedrich August Albert
Schewe Benkendorf und Hedwig Emilie Christiane Hellwig
Parkstraße 5 Der Hauptmann und Compagnie Chef Julius
Theodor von Westernhagen Halberstadt und Jda Veronika
Adelheid Westphal Paradeplatz 1 Der herrschaftliche Diener
Friedrich Wilhelm Wiebach Halle und Caroline Augusta Münch
Giebichenstein Der Schriftsetzer Ludwig Oskar Schneider
Halle und Jofophina Maria Chatarina Schmutzler Mainz

Geboren Dem Geschirrmhrer Heinrich Resch Harz 32 ein
S Otto Louis Dem Maurer Friedrich Crain Kutschgasse
3 ein S Friedrich Curt Dem Kanzlei Assistent WilhelmWilke Franckeplatz 1 eine T Dem Werkmeister Robert
Hnthe Dorotheenstraße 1a eine T Anna Hedwig Dem
Glasermeister Emil Ruuckewitz kleine Ulrichstraße 30 ein S
Johannes Carl Ernst Dem Handarbeiter Carl Haupt Ober
glaucha 41 eine T Rosa Louise Wilhelmine Lina Dem
Maschinenführer Franz Otto Becker Spitze 9 eine T Jda
Anna Dem Sckmied Otto Ackermann Diemitz eine T
Franziska Frieda Dem Schneidermeister Adolf Jünemann
an der Halle 11 eine T Helene

Gestorben Des Eisenhändler Albert Scherling Ehefrau
Pauline geb Gotlweiß 44 I 7 M 16 Tg Lindenstraße 5Des Maler Carl Taag T Auguste Caroline Marie 1 I
7 M 21 Tg Bäckergasse 4 Des Schachtmeister Carl Tall
nich S Ernst Robert 1 I 12 Tg Ackerstrasze 3 Des
Agent Wiede T Wally Wanda 1 I 1 M 12 Tg Wörm
litzerstraße 1a Des Fabrikarbeiter Albert Clar S Otto
Theodor 1 I 1 M 6 Tg Beesenerstraße 4 Des Eisen
dreher Wilhelm Landgraf S 10 Tg Steinweg 19 Des
Former Erdmann Jüttner S Erdmann Gustav Alfred 5 I10 M 15 Tg Parkstraße 9 Des Schlosser Friedrich Burg
mann S 29 Tg Hospitalplatz 2 Des Conditor Hermann
Marx T 1 M 1 Tg Martinsgasse 5 Die Wittwe Emilie
Koch geb Koch 55 I 5 M 15 Tg Diakonissenhaus Des
Eisendreher Carl Mickel S Wilhelm Hermann Curt 5 M
25 Tg Harz 32 Die ledige Marie Ernestine Emilie Schütze
31 I 3 M 1 Tg Graseweg 14

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag d n 17 September Vormittag

10 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Archi
diakonus Pfanne

Wohlthätigkeit
3 Mark für ein armes krankes Kind von Fritzchen sind im

Cymbel der Moritzkirche gesunden worden und werden ihrer
Bestimmung gemäß verwendet werden Herzlichen Dank

Saran Oberprediger

Provinz und Nachbarstaaten
Vakante geistliche und Lehrerstellen Durch Ableben

ihres Inhabers ist die mit Ablauf der Gnadenzeit am 31 De
zember 1886 zu bcsetzende Pfarrstelle zu Großkugel Diözes
Halle 1 Land vakant geworden Dieselbe unterfällt der freien
kirchenregimentlichen Besetzung und gewährt neben freier Woh
nung ein Einkommen von ca 4460 Mk Durch die Pensio
nirnng ihres Inhabers wird die Pfarrstelle zu Ortraud
Diözes Elsterwerda zum 1 Oktober er vakant werden Die
selbe unterfällt der freien kirchenregimentlichen Besetzung uud
gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 1508
Mark Hiervon sind vom 1 Oktober 1886 ab 8 Jahre lang
jährlich 357 Mark Pfründenabgabe an den Pensionsfonds der
evangelischen Landeskirche abzuführen Zur Stelle gehört 1
Kirche Durch die Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist
die alsbald wieder zu besetzende Pfarrstelle zu Groß Wech
sungen Diözes Salza vakant geworden Dieselbe unterfällt

der freien kirchenregimentlichen Besetzung und gewährt neben
freier Wohnung ein Einkommen von ca 4640 Mk Zur Stelle
gehört 1 Kirche Die unter fiskalischer Kollatur stehende
zweite Lehrerstelle zu Gatterstedt Ephorie Querfurt wird
durch Versetzung ihres jetzigen Inhabers vakant und soll schleu
nigst wieder besetzt werden

Die Leipziger Herbstrennen werde Sonntag den
26 September stattfinden Das Programm enthält folgende
sechs Nummern 1 Tribünen Rennen Unions Clubpreis 1500
Mark 2 Leipziger Stiftungspreis von 1886 zu 1887 in Höhe
von 3000 Mark 3 Locales Jagdrennen Preis 500 Mark
und Ehrenpreise 4 Preis der Stadt Leipzig Jagdrennen
1000 Mark nebst Ehrenpreisen 5 Verkaufs Hadicap Gra
ditzer Gestütspreis 1500 Mark 6 Herbst Steeple Chase Preis
2000 Mark Es steht eine rege Betheiligung zu erwarten

Handel und Verkehr
Zeitz 14 September Die weit bekannte Pianoforte

Fabrik von Hölling ck Spangenberg hier welche 300
Arbeiter beschäftigt hat heute ihre Zahlungen eingestellt

Aktien Malzfabrik Könnern Der Aufsichtsrath be
schloß der ordentlichen Generalversammlung die Vertheilung
einer Dividende von 12pCt für das abgelaufene Geschäftsjahr
gegen 18 pCt im Vorjahre vorzuschlagen

Telegraphische Nachrichten
StraWnrg i E 14 September Dem heutigen Gala

diner zu welchem die Behörden die Mitglieder des Landes
ausschusses des Bezirkstags vou Unter Elsaß und des Ge
meinderaths von Straßburg geladen waren wohnten Ihre
Majestät die Kaiserin Seine K u K Hoheit der Kronprinz
und andere Fürstlichkeiten bei Der Kronprinz brachte einen
Toast aus in welchem er sagte im Namen Ihrer Majestäten
des Kaisers und der Kaiserin spreche er die vollste Befriedigung
über den Empfang aus welchen das Kaiserliche Paar in dem
Reichslande gefunden habe Dieser Empfang beweise daß im
mer mehr uud mehr das Bewußtsein im Volke Wurzel fasse
daß die deutsche Verwaltung nur das Wohl des Landes im
Auge habe Auf das Wohl dieses Landes leere er sein Glas
Der Statthalter Fürst Hohenlohe erwiderte Ich bitte Ew
Majestät uud Ew Kaiserliche Hoheit mir zu erlauben den
Dank des Landes für die gnädigen Worte auszusprechen mit
welchen Ew Kaiserliche Hoheit dasselbe geehrt haben Ihre
Majestäten und Ew Kaiserliche Hoheit wollen in der freudigen
und von Herzen kommenden Huldigung die in diesen Tagen
dem Kaiser entgegengetragen wurde das Maaß der ehrfurchts
vollen Verehrung erkennen von der die Bevölkerung von
Elsaß Lothringen für den Kaiser und das Kaiserliche Haus be
seelt ist Es sei mir gestattet dieses Gefühl tiefer Verehrung
zusammenzufassen in den Ruf Se Majestät der Kaiser lebe
hoch

Die Kaiserin ist Abends 8V Uhr nach Baden Baden zurück
gereist

London 14 September Das Reuter fche Bureau meldet
aus Simla von heute die englischen Mitglieder der afghanischen
Grenzkommission würden morgen Bosaga verlassen und über
Kabul nach Indien zurückkehren

Moskau 14 September Die Msskauer Zeitung be
spricht die Frage der Neuwahl eines Fürsten von Bulgarien
und sagt daß der Berliner Vertrag die Möglichkeit der Wahl
zwar voraussetze es dürfte sich aber wohl in der That heraus
stellen daß man im vollen Smne des Wortes den Fürsten in
Bulgarien werde direkt einsetzen und eine wirkliche Wahl nicht
der bulgarischen Volksversammlung sondern der Uebereinstim
mung der Mächte werde überlassen müssen In der Herstellung
der letzteren lagen aber einstweilen die Hauptschwierigkeiten für
die Lösung dieser Frage
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Der Kömgliche Mterie Einnehmer

Für Gartenfreunde
Ein feines Gartengrundstück in schöner

Terrassenlage mit hübscher schattiger Wald
promenade welche nach einem 25 Minuten
entfernten berühmten Punkte des Thüringer
Waldes führt ist zu verkaufen

Der Garten hat vorzügliche Obstsorten
bester Qualität und eignet sich das Grund
stück zu einer Sommerfrische Desgleichen
ist eine reizend terrafsenartig zwischen und
über eleganten Villen gelegene große Bau
stelle mit Nahelholzwald abzugeben Nähere
Auskunft ertheilt die Exped d Bl

Einen Glasergesellen Stückarbeiter
sucht Diiist alter Markt 6

Ein kräftiger Bursche als Hausknecht
gesucht gr Ulrichstraße SS

Ein ordentliches Mädchen zur
Aufwartung gesucht Zu erfragen
in der Exped d Bl

Eine Aufwartung wird gesucht
Köuigstratze SS I rechts

Von heute Donnerstag ab stehen feine fette sowie große

eugl Rasse zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle

d iZsUmb undAnfang Nachmittags 3 Uhr i
Zu sofortigem Antritt suchen wir

einen fleißigen nüchternen Kesselheizer
Halle a S

HariiiA k t
Recht gute Mädchen in 3 u 4jähr Zeugn

suchen St d Frau Scholle Leipzigers 11

Eine Wohaung für 40 Thlr zu vermie
then u 1 Oktober zu bez kl Ulrichftr 10Köchinnen Stuben Haus und Kin

W dermädchen werden gesucht u nachgewiesen

I durch
W gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Louiseustr IS herrsch Beletage I Okt z bez

S freundliche Wohnungen S 80 Thlr
und 70 Thlr nahe am Markt an ruhige
Leute per gleich oder 1 Oktober er zu ver
miethen Näheres Markt 17 im Laden

Eine perfekte

sucht außer dem Hause Beschäftigung
Näheres Laureutiusstr SS t

Ein Laden für 180 Thlr ganz nahe
am Markt pr gleich oder 1 Oktober er
zu vermiethen Näheres Markt 17 i L

Für deu redaktionelle und Jnseratentbe verantwortlich Julius Munckelt in Lalle Plötzliche Buchdruckerei R Ntetichmauu Lalle
Expedition des HM schen Tageblattes Große Ulrtchftraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Gar o logis verm gr Branhansg S
Eine herrschaftliche Wohnnug

mit 6 heizbaren Zimmern pr 1 Jan oder
1 April 1887 zu verm Riemeyerstr IS

Nachdem ich unter Entbin
dung vom Richteramte bei dem
Königl Landgericht zu Halle
als Rechtsanwalt zugelassen
bin habe ich mich als solcher
hier niedergelassen

Mein Bnrean befindet sich
Alte Promenade 28 Ecke der
großen Steinstraße im Hanse
des Kaufmanns Teich mann

Rechtsanwalt

LirvAS SvrMK
Halle a/S Magdeburgerstr

Heute Donnerstag Uhr Abends
tÄrkme VorMmiS

mit den großartigsten Pieeen des
Haupt Repertoirs

M vielmtiMii M I
Großer Erfolg

Anhaltender Beifall
Aufführung der

Original Ausstattnngs Pantomime

Die Tiluristrn
oder Ein Sommertag am Tegernsee
vom llMMtiMl iiMi Ä
Vorführung der wunderbar dressirteu

Bchsm VW und vtok
durch

Sowie Produktionen der höheren Reit
kunst Pferdedressur Gymnastik e e

Alles Nähere durch die Plakate
Morgen Freitag

Kr
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